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VU und Städtebauliche Rahmenplanung 1920er Jahre Siedlungen „Am Anger“ 

Sanierungsverfahren
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VU und Städtebauliche Rahmenplanung 1920er Jahre Siedlungen „Am Anger“ 

Abwägung SanierungsverfahrenAbwägung Sanierungsverfahren

• Erwartung sanierungsbedingter Bodenwertsteigerungen durch Aufwertung und 
geordnete Nachverdichtung an den Siedlungsränderngeordnete Nachverdichtung an den Siedlungsrändern

• Neuordnungsmaßnahmen ggf. in Verbindung mit Nachverdichtung und 
Abwasserplanung, ggf. Grunderwerb durch die Stadt erforderlich
P i S k l ti t i k• Preis‐Spekulation entgegenwirken

• großer Erneuerungs‐ und Gestaltungsbedarf der öffentlichen Erschließungsanlagen / 
technischen Infrastruktur  Beitrag nach KAG !

• Beitrag nach KAG wahrscheinlich höher als Ausgleichsbetrag durch 
sanierungsbedingte Werterhöhung

• (Viele ältere) Einzel‐Eigentümer  hohe finanzielle Belastung( ) g g
• Einsatz der Ausgleichsbeträge für Sanierung

W hl d kl i h S i f h “• Wahl des „klassischen Sanierungsverfahrens“

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Umwelt am 21.08.2018



VU und Städtebauliche Rahmenplanung 1920er Jahre Siedlungen „Am Anger“ 

Gebietskulisse – Abgrenzung Sanierungsgebiet (Vorschlag)Gebietskulisse  Abgrenzung Sanierungsgebiet (Vorschlag)

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Umwelt am 21.08.2018

Vorschlag Gebietskulisse



SIEDLUNG „AUF DEM SANDE“
Herr Dr. Scharnholz, INIK

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Umwelt am 21.08.2018
72Vorbereitende Untersuchung und Rahmenplanung Siedlungen „Am Anger“ und „Auf dem Sande“
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Merkmale. Siedlung weiterbauen!

Quelle: B21.2‐21/ Drachenberg.
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Quelle: INIK GmbH
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Funktions‐ und Substanzschwächen. Bewertung des Sanierungszustands.
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Funktions‐ und Substanzschwächen. Vorhandensein der Biberschwanz‐Dachdeckung (nur Denkmale).

Bib h

Biberschwanzdeckung
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Funktions‐ und Substanzschwächen. Vorhandensein Fensterläden an der Frontfassade (nur Denkmale).
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Fensterläden Frontfassade 
(nur Denkmale)

im bauzeitlichen 
Zustand vorhanden

teilweise vorhanden aber 
durch Jalousien ersetzt

keine Fensterlädenkeine Fensterläden 
vorhanden



Funktions‐ und Substanzschwächen. Aus Sicht der Bewohner.

Positive BewertungPositive Bewertung MissständeMissstände

1. Ruhe und Sicherheit
2. gute Nachbarschaft und Miteinander
1. Ruhe und Sicherheit
2. gute Nachbarschaft und Miteinander

1. Grünräume pflegebedürftig
2. ungeordneter fließender u. ruhender Verkehr
3. Problemzone: Stadtbad
4 Problemzone: R ‐Breitscheid‐Straße

1. Grünräume pflegebedürftig
2. ungeordneter fließender u. ruhender Verkehr
3. Problemzone: Stadtbad
4 Problemzone: R ‐Breitscheid‐Straße4. Problemzone: R.‐Breitscheid‐Straße
5. Problemzone: Auf dem Sande
6. Problemzone: An den Giebeln
7. Sanierung „mit zweierlei Maß“

4. Problemzone: R.‐Breitscheid‐Straße
5. Problemzone: Auf dem Sande
6. Problemzone: An den Giebeln
7. Sanierung „mit zweierlei Maß“

Quelle: INIK GmbH



Funktions‐ und Substanzschwächen. Kartierte Missstände.
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Themenfelder

Stadtentwicklung

BürgergesellschaftBaukultur



10 ZIELE DER STADTENTWICKLUNG    Themenfeld: Bürgergesellschaft
SOZIALSTRUKTUR HALTEN
Themenfeld: Bürgergesellschaft
SOZIALSTRUKTUR HALTEN

Themenfeld: Bürgergesellschaft
NUTZERGERECHT
Themenfeld: Bürgergesellschaft
NUTZERGERECHT

Themenfeld: Baukultur
SIEDLUNG DER MODERNE
Themenfeld: Baukultur
SIEDLUNG DER MODERNE

Themenfeld: Stadtentwicklung
WERKSTATT DER MODERNE
Themenfeld: Stadtentwicklung
WERKSTATT DER MODERNE

Themenfeld: BaukulturThemenfeld: Baukulturh f ld S d i klh f ld S d i kl Themenfeld: Baukultur
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Themenfeld: Baukultur Themenfeld: Baukultur 

Themenfeld: Stadtentwicklung 
ENERGIE
Themenfeld: Stadtentwicklung 
ENERGIE

Themenfeld: StadtentwicklungThemenfeld: Stadtentwicklung
MASZVOLL UND BEHUTSAMMASZVOLL UND BEHUTSAMAUFENTHALTSQUALITÄTAUFENTHALTSQUALITÄT

Themenfeld: Stadtentwicklung 
KURZE WEGE
Themenfeld: Stadtentwicklung 
KURZE WEGE
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Themenfeld: Baukultur 
MODELL STADTBADKURZE WEGEKURZE WEGE MODELL STADTBADMODELL STADTBAD



ZIELE

Themenfeld: StadtentwicklungThemenfeld: Stadtentwicklung
WERKSTATT DER MODERNE: Luckenwalde versteht sich als Werkstatt der Moderne. Der 
Bezug auf die Innovationsimpulse in der Weimarer Zeit ist Anlass, die zukünftige 
Stadtentwicklung ebenfalls mit neuen, ungewöhnlichen Projektideen zu gestalten. Die 
Si dl A f d S d “ it d St dtb d i t hi b i i S hlü lb t i (E P tSiedlung „Auf dem Sande“ mit dem Stadtbad ist hierbei ein Schlüsselbaustein. (Ex Post 
Bewertung URBAN II)

Themenfeld: Stadtentwicklung
AUFENTHALTSQUALITÄT: Zentrales INSEK‐Ziel im Bereich des öffentlichen Raumes ist die 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität. Dies soll auch durch die Sanierung der Siedlung „Auf 
dem Sande“ erreicht werden. Ermöglicht werden soll auch die Verbesserung der 
straßenräumlichen Zustände und Qualitäten einschließlich Begrünungen und Bepflanzungen. Q g g p g
(INSEK Teil 1/ S. 106; Ex Post Bewertung URBAN II / S. 3, Teilraumkonzept / S. 12 
(Maßnahmenplan Stufe II))



ZIELE

Themenfeld: Stadtentwicklung
KURZE WEGE: Die räumliche Nähe in der Siedlung Auf dem Sande“ und imKURZE WEGE: Die räumliche Nähe in der Siedlung „Auf dem Sande  und im 
gesamtstädtischen Kontext soll den Aspekt der menschlichen Dimension des städtischen 
Raums stärken. Ziel ist demzufolge die Sicherung funktionierender Wohngebietsstrukturen im 
Sinne der „Stadt der kurzen Wege“. (INSEK Teil 1 / S. 3)

Themenfeld: Stadtentwicklung
ENERGIE: Die energetische Stadtentwicklungsziele bilden zentrale Sanierungsvorgaben. Die 
Ziele des Denkmalschutzes sind mit den Zielen des Klimaschutzes abzugleichen. (INSEK / S. 91; 
KEK / S. 40, 46, 179; Gestaltungskatalog 2003). So ist die Siedlung „Auf dem Sande“ auch 
mögliches Experimentierfeld neuer Maßnahmen im Rahmen denkmalgeschützter Bereiche.

Themenfeld: BaukulturThemenfeld: Baukultur
SIEDLUNG DER MODERNE: Luckenwalde wird durch die Bauten der Moderne geprägt. Das 
Stadtmarketing und der städtische Tourismus setzen hier einen Schwerpunkt. Die Leitbauten 
dieser Zeit gilt es, zeitgemäß und behutsam zu sanieren und in den gesamtstädtischen 
Kontext zu stellen Hierzu zählen die Siedlung Auf dem Sande“ und das Stadtbad (INSEK TeilKontext zu stellen. Hierzu zählen die Siedlung „Auf dem Sande“ und das Stadtbad. (INSEK Teil 
1/ S. 43, 115/116, Teilraumkonzept / S. 12)



ZIELE

Themenfeld: Baukultur
NEUBAU MÖGLICH: Neubaumaßnahmen sind im historischen Kontext der Siedlung Auf demNEUBAU MÖGLICH: Neubaumaßnahmen sind im historischen Kontext der Siedlung „Auf dem 
Sande“ möglich. Sie müssen sich in den historischen Bestand angemessen einfügen. Die 
städtebaulichen, denkmalpflegerischen und baukulturellen Vorgaben sind zu berücksichtigen. 
(Gestaltungskatalog 2003)

Themenfeld: Baukultur
MASZVOLL UND BEHUTSAM: Ziel ist die Entwicklung der Siedlung „Auf dem Sande“ bei 
Erhaltung des Bestandes in Kombination mit maßvollen und behutsamen Sanierungs‐ und 
Modernisierungsmaßnahmen. (KEK / S. 40, 46, 179; Gestaltungskatalog 2003)

Themenfeld: Baukultur
MODELL STADTBAD Ziel bei der Ent ickl ng der Siedl ng A f dem Sande“ ist es d rchMODELL STADTBAD: Ziel bei der Entwicklung der Siedlung „Auf dem Sande“ ist es, durch 
öffentliche Maßnahmen Anreize für private Investitionen zu geben und durch gute 
Sanierungen, den behutsamen Umgang mit historischer Bausubstanz exemplarisch zu 
veranschaulichen. Modellprojekt ist das Stadtbad. (INSEK Teil 1 / S. 116)



ZIELE

Themenfeld: Bürgergesellschaft
SOZIALSTRUKTUR HALTEN: Die aktuelle Bewohnerstruktur der Siedlung Auf dem Sande“ sollSOZIALSTRUKTUR HALTEN: Die aktuelle Bewohnerstruktur der Siedlung „Auf dem Sande  soll 
erhalten werden. Verdrängungen sind zu vermeiden, Gentrifizierungstendenzen vorzubeugen. 
Der bestehende Zusammenhalt der Bevölkerung ist auszubauen. Die Identitätsbildung im 
Kontext des historischen Wohnstandortes ist zu unterstützen. (INSEK / S. 26/27, 
Teilraumkonzept / S 12)Teilraumkonzept / S. 12)

Themenfeld: Bürgergesellschaft 
NUTZERGERECHT: Ziel ist die zeitgemäße Sicherung der historischen Bausubstanz der 
Siedlung „Auf dem Sande“. Dabei sollen die unterschiedlichen Lebensentwürfe der 
Bürgerinnen und Bürger berücksichtigt werden. Es gilt, heutigen und künftigen Ansprüchen 
verschiedener Nutzergruppen und Nutzungsansprüchen gerecht zu werden. (INSEK / S. 31)



Die 10 Ziele und die 3

Übergeordnetes Ziele

Die 10 Ziele und die 3 
übergeordneten Ziele der 
Stadtentwicklung sind Grundlage der 
zukünftigen Entwicklung in der 
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Themenfeld: Baukultur
Maßvoller und behutsamer Erhalt der 
denkmalgeschützten Bausubstanz unter dem 
Leitbild „Denkmal der Moderne“.

Themenfeld: Baukultur
Maßvoller und behutsamer Erhalt der 
denkmalgeschützten Bausubstanz unter dem 
Leitbild „Denkmal der Moderne“.

Siedlung „Auf dem Sande“. Sie 
wurden aus dem INSEK abgeleitet.
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Themenfeld: Stadtentwicklung 
Sozialgerechte Weiterentwicklung des Quartiers
Themenfeld: Stadtentwicklung 
Sozialgerechte Weiterentwicklung des QuartiersSozialgerechte Weiterentwicklung des Quartiers 
mit hoher Aufenthaltsqualität im Sinne der 
nachhaltigen Stadtentwicklung und der Stärkung 
der Luckenwalder Baukultur. 

Sozialgerechte Weiterentwicklung des Quartiers 
mit hoher Aufenthaltsqualität im Sinne der 
nachhaltigen Stadtentwicklung und der Stärkung 
der Luckenwalder Baukultur. 

Themenfeld: Bürgergesellschaft
Stadtentwicklung im Sinne eines
Themenfeld: Bürgergesellschaft
Stadtentwicklung im Sinne einesStadtentwicklung im Sinne eines 
Beteiligungsprozesses bei intensiver 
Mitgestaltung der Bürgergesellschaft und der 
Akteure vor Ort

Stadtentwicklung im Sinne eines 
Beteiligungsprozesses bei intensiver 
Mitgestaltung der Bürgergesellschaft und der 
Akteure vor Ort



Maßnahmenvorschläge

AP 
A f öff li h Plä

AP 1 AP 1 

Aufwertung öffentlicher Plätze

Aufwertung Platz am TorbogenhausAufwertung Platz am Torbogenhaus

AP 2
Aufwertung Platz am L‐Haus
AP 2
Aufwertung Platz am L‐HausAufwertung Platz am L HausAufwertung Platz am L Haus

AP 3
Aufwertung Spielplatz am Grundweg
AP 3
Aufwertung Spielplatz am Grundweg

AP 4
Aufwertung rückwärtiger Grundstücksbereiche der Wohnungswirtschaft
AP 4
Aufwertung rückwärtiger Grundstücksbereiche der Wohnungswirtschaft



Maßnahmenvorschläge

GA 
G l i h A f d F f d

GA 1 GA 1 

Gestalterischer Aufwertung der Frontfassaden

Denkmalgerechte Sanierung Auf dem SandeDenkmalgerechte Sanierung Auf dem Sande

GA 2
Denkmalgerechte Sanierung Rudolf‐Breitscheid‐Straße
GA 2
Denkmalgerechte Sanierung Rudolf‐Breitscheid‐StraßeDenkmalgerechte Sanierung Rudolf Breitscheid StraßeDenkmalgerechte Sanierung Rudolf Breitscheid Straße

GA 3
Denkmalgerechte Sanierung Grundweg
GA 3
Denkmalgerechte Sanierung Grundweg

GA 4
Denkmalgerechte Sanierung Alex‐Sailer‐Straße
GA 4
Denkmalgerechte Sanierung Alex‐Sailer‐Straße



Maßnahmenvorschläge

AS 
A f öff li h S ß ä

AS 1 AS 1 

Aufwertung öffentlicher Straßenräume

Straßen‐ und Wegeaufwertung bzw.  Sanierung Rudolf‐Breitscheid‐StraßeStraßen‐ und Wegeaufwertung bzw.  Sanierung Rudolf‐Breitscheid‐Straße

AS 2
Straßen‐ und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Auf dem Sande
AS 2
Straßen‐ und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Auf dem SandeStraßen und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Auf dem SandeStraßen und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Auf dem Sande

AS 3
Straßen‐ und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Grundweg
AS 3
Straßen‐ und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Grundweg

AS 4
Straßen und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Alex‐Sailer‐Straße
AS 4
Straßen und Wegeaufwertung bzw. Sanierung Alex‐Sailer‐Straße



Maßnahmenvorschläge

FA
F k i l A f äd b li h ll S d b i

FA 1 FA 1 

Funktionale Aufwertung städtebaulich wertvoller Sonderbausteine

Sanierung und Nachnutzung StadtbadSanierung und Nachnutzung Stadtbad

FA 2
Nachnutzung E‐Werk
FA 2
Nachnutzung E‐WerkNachnutzung E WerkNachnutzung E Werk


